
Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Kenz- 

Küstrow 
GV/K-K/025/2024-29 

 Sitzungstermin: Dienstag, den 10.12.2024 

 Sitzungsbeginn: 19:02 Uhr 

 Sitzungsende: 22:00 Uhr 

 Ort, Raum: 18314 Kenz, Feuerwehrgebäude Kenz, Kastanienallee (neben 
der Kirche) 

Anwesend sind: 
 

Bürgermeister 
Reinecke, Harald  

1. stellv. Bürgermeister(in) 
Engelmann, Hans- Jürgen  

2. stellv. Bürgermeister(in) 
Krüger, Cindy  

Gemeindevertreter(in) 
Bandlow, Susanne  
Koch, Karsten  
Gonsiorek, Dirk, Dr.  
Harms, Matthias  
Stamer, Adrian anwesend ab TOP 8 

Vertreter der Verwaltung 
Fischer, Susanne  
 

Entschuldigt fehlen: 

Gemeindevertreter(in) 
Konrad, Sabine  

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung durch den Bürgermeister  
 2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwe-

senheit und der Beschlussfähigkeit 
 

 3. Bestätigung und Änderungsanträge zur Tagesordnung  
 4. Billigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der vo-

rangegangenen Sitzung der Gemeindevertretung (19.09.2024) 
 

 5. Bericht des Bürgermeisters über Beschlüsse des Hauptaus-
schusses und wichtige Angelegenheiten der Gemeinde 

 

 6. Einwohnerfragestunde  
 7. Anfragen der Gemeindevertreter und Mitteilungen  
 8. Beschluss über die Neufassung der Hauptsatzung der Gemeinde 

Kenz-Küstrow - Überarbeitung 
KBS-KdV/K-
K/216/2024/1 



 2 

 9. Vorkalkulation der Gebühr 2024 für die öffentlichen Einrichtungen 
der Schmutzwasserentsorgung 

K-StA/K-K/221/2024 

Nicht öffentlicher Teil 

 10. Billigung der Sitzungsniederschrift des nichtöffentlichen Teils der 
vorangegangenen Sitzung (19.09.2024) 

 

 11. Beschluss Ausschreibung Pachtobjekt Hafenbistro Dabitz IKBS-AL/K-K/220/2024 
 12. Bewerbergespräch 1  
 13. Bewerbergespräch 2  

Öffentlicher Teil 

 14. Bekanntgabe der Beschlüsse, die im nichtöffentlichen Teil der 
Sitzung gefasst wurden 

 

 15. Schließung der Sitzung  
 
 

Niederschrift: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung durch den Bürgermeister 
  

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter, 
Gäste und Vertreter der Verwaltung.  

  
  
  
  
zu 2 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
  

Der Bürgermeister stellt fest, dass zu dieser Sitzung ordnungsgemäß geladen wurde, die 
Beschlussfähigkeit der Sitzung ist mit  8   anwesenden Mitgliedern der Gemeindevertre-
tung gegeben.  

  
  
  
  
zu 3 Bestätigung und Änderungsanträge zur Tagesordnung 
  

Die Bewerber von Punkt 12 und 13 haben abgesagt, dafür gab es aber 2 neue Bewerber 
die unter Punkt 12 aufgenommen werden sollen (u.a. Frau Post). Unter Top 13 soll sich 
Herr Laßlo Höfflinger vorstellen. Die weiteren Punkte verschieben sich somit.  
 

 Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kenz Küstrow bestätigt die Tagesordnung mit 
Änderungen. 

  
  
  
zu 4 Billigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen 

Sitzung der Gemeindevertretung (19.09.2024) 
  

Herr Engelmann spricht einen Fehler in TOP 6 Bericht des Bürgermeisters (im 3. Ab-
satz) in der Sitzungsniederschrift vom 19.09.2024 an, es ging bei Herrn Bothe nicht um 
eine Pachtverlängerung sondern um eine Pachtminderung. Dies soll geändert werden. 
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 Der öffentliche Teil der Sitzungsniederschrift vom 19.09.24 wird mit Änderungen von den 
Gemeindevertretern der Gemeinde Kenz Küstrow gebilligt.  
 

  
  
zu 5 Bericht des Bürgermeisters über Beschlüsse des Hauptausschusses und wichtige 

Angelegenheiten der Gemeinde 
  

Der Bürgermeister Herr Reinecke berichtet über ein Treffen im Amt Barth zur Erweite-
rung des Hafens mit Herrn Hagge. 
 
17.10.2024  Thema Flächentausch Spundwand. Der Bau der Spundwand ist abge-
schlossen. Die Firma Rook hat gute Arbeit geleistet und ist auf die Wünsche der Ge-
meinde eingegangen. In diesem Zusammenhang berichtet der Bürgermeister, das so-
wohl die Erstellung- des B- Plans Hafen Dabitz, sowie des Flächennutzungsplans im 
Moment mangels Planungsbüros und der Höhe der Kosten erst einmal nicht weiter ver-
folgt werden. 
 
5.11.2024 Herr Keller/Herr Hellwig/Hafenverein. Der Vertrag mit dem Hafenverein soll 
neu gefasst werden. Dieses ist nötig, weil sich der Pachtgegenstand sowie die über-
nommenen Aufgaben des Hafenvereins komplett geändert haben. 
 
Es gab ein Treffen (Infoveranstaltung) mit Herrn Zemke, Herrn Richter, Herrn Haß, Herrn 
Wieneke, Herrn Unger und Herrn Hofmann.  
 

- Die Erstellung der Abwassersatzungen der Gemeinden werden nicht rechtzeitig 
erstellt und damit kann auch die Abrechnung nicht im zeitlichen Rahmen erfol-
gen. Dieses Problem besteht schon länger und deshalb werden seitens der Ge-
meinden andere Wege gesucht, wie man zu einer ordnungsgemäßen Erstellung 
und Abrechnung kommen kann. Eine Möglichkeit wäre, diese Aufgabe dem Amt 
zu übertragen, dann wären die ehrenamtlichen Bürgermeister nicht mehr in der 
Verantwortung, das Abwasser von der Boddenland abrechnen zu lassen oder ei-
nen Eigenbetrieb zu gründen, allerdings keinen Zweckverband. 

- Frau Poltermann hat, nachdem sie Zwischenzeitlich zwangsversetz worden war, 
wieder den Bereich Abwasser übernommen. 

- In diesem Zusammenhang erwähnt der Bürgermeister, dass im Amt Barth zu oft 
Mitarbeiter umgesetzt oder entlassen werden, es gibt deshalb große Unzufrie-
denheit auf Seiten der Gemeinden und der noch tätigen Mitarbeiter. 

 
Am 16.11.2024 fand eine Martinsfeier mit anschließendem- Umzug und Feuer statt, es 
war eine schöne Veranstaltung. Allen Helfern sei gedankt. 
 
18.11.2024 Im Hauptausschuss gab ein Gespräch mit Frau Rath zur Pachtung Hafen-
bistro. 
 
Herr Reinecke fragt ob jemand weiß ob sich das Ordnungsamt zum Thema Teich bei 
Frau Ritschel schon gekümmert hat. 
 
Zum Feuerwehr Fahrzeug hat Herr Reinecke noch keine Rückmeldung bekommen. Das 
Innenministerium soll befragt werde. 
 
25.11.2024 – Es erfolgte die Rückgabe des Bistros, es wurde nicht sauber hinterlassen. 
Herr Reinecke sprach mit der Hafenmeisterin, sie würde eine Grundreinigung überneh-
men. 2 Stühle die gefehlt hatten, sind wiederaufgetaucht, sie waren in der FFW Kenz. 
 
30.11.2024 – Es fand eine Gemeinde Weihnachtsfeier statt. Frau Bandlow berichtet, 
dass diese spärlich mit ca. 30 Leuten besucht war. Frau Bandlow schlägt vor, die Weih-
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nachtsfeier in ein Winterfest im Januar 2026 umzuwandeln.  
 

  
  
zu 6 Einwohnerfragestunde 
  

Es sind keine Anwohner anwesend.  
 

  
  
zu 7 Anfragen der Gemeindevertreter und Mitteilungen 
  

Der Durchlass in Kenz bei Thomas Riemer wurde noch nicht erledigt. 
 
Frau Krüger berichtet, dass es bei Hr. Ulli Haß keine Beleuchtung gibt, es ist zu dunkel, 
die Laterne ist kaputt. 
 
Zu einer Familienfeier wurde Frau Krüger auf mehrere Dinge angesprochen: 
 
es gibt keine Investitionen im DGH Küstrow, dadurch ist die Attraktivität nicht gege-
ben. Die Räume in Barth wären besser. Im Dorfgemeinschaftshaus Küstrow würde der 
Backofen nicht funktionieren. Frau Bandlow: aber es wurde neue gemalert. 
Weil die Gemeinde einen Feuerwehrneubau in Küstrow plant sind derzeit Investitionen 
in das alte Gebäude bei der miesen Haushaltslage nicht sinnvoll. Der Backofen ist funk-
tionsfähig. 
 
in Zipke gibt es keine Beleuchtung an der Bushaltestelle 
der Gehweg in Zipke ist schlecht, es soll dazu eine Begehung im Frühjahr geben (Ra-
senmähen). 
 
Herr Engelmann hat mit den Gemeindearbeitern gesprochen, die Kanaldeckel in der 
Bergstraße haben Belüftungsöffnungen. Dadurch kann Regenwasser eindringen. Ist 
dies die Regenwasserleitung? 
Nein, es handelt sich um die Abwasserleitung. Die Deckel, in die direkt Regenwasser 
geleitet wird müssen gegen unbelüftete Deckel getauscht werden, um die Kläranlage zu 
entlasten 
 

  
  
zu 8 Beschluss über die Neufassung der Hauptsatzung der Gemeinde Kenz-Küstrow - 

Überarbeitung 
Vorlage: KBS-KdV/K-K/216/2024/1 

  
Auf Seite 12 ist der § 4 doppelt und die Folgeparagraphen stimmen dann von der Num-
merierung her nicht. 
 
Bei § 4 (3) soll der Punkt: Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau und Tourismus 
gestrichen werden, da es diesen in Kenz Küstrow nicht gibt. (wird alles im Hauptaus-
schuss mit abgewickelt) 
 
§ 5 Seite 11 § 5 (1)   Bei a b und c ist die Summe jeweils auf 5000 Euro zu än-
dern 
 
Seite 16 § 6 (2) Bürgermeister sind die Beträge bei a, b und c auf 5000 Euro zu ändern. 
und unter (4) nicht 5000 Euro sondern 2000 Euro. 
 
Seite 17 § 6 (4) c bis e sind die Beträge von 5000 Euro auf 2000 Euro zu ändern 
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Seite 17 § 7 Entschädigung (1) nicht 1200 Euro sondern 1000 Euro monatliche Auf-
wandsentschädigung für den Bürgermeister und bei (2) nicht 240 Euro sondern 200 Eu-
ro für die stellvertretende Person und nicht 120 Euro sondern 100 Euro für die zweite 
Stellvertretung.  
 

 Aufgrund der Neufassung der Kommunalverfassung M-V muss die Hauptsatzung der 
Gemeinde Kenz-Küstrow neu gefasst werden. Es mussten nach Hinweisen der Kommu-
nalaufsicht noch einige Paragrafen angepasst werden. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kenz-Küstrow beschließt die vorgelegte Haupt-
satzung der Gemeinde Kenz-Küstrow mit Stand vom 02.12.2024 mit Änderungen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 9 
davon anwesend: 8 

Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

  
  
zu 9 Vorkalkulation der Gebühr 2024 für die öffentlichen Einrichtungen der Schmutz-

wasserentsorgung 
Vorlage: K-StA/K-K/221/2024 

  
Herr Hoffmann hat mit Frau Poltermann eine Vorkalkulation für 2024 erstellt. Da die  
Kalkulation erst im nach hinein erstellt wurde und um die Belastung für die Bürger nicht  
sprunghaft ansteigen zu lassen wurde der zuerst ermittelte Gebührensatz von 4,60 Euro  
auf 4,20 Euro kalkuliert. Herr Hoffmann hat einzelne Kosten in die Folgejahre geschoben,  
weil die Kläranlage Kenz vor dem Neubau deutliche Mehrkosten erzeugt hat, die zukünf-
tig nicht mehr zu erwarten sind und somit die Abwassergesamtkosten sinken bzw. zu-
mindest nicht steigen sollten. 
Herr Hoffmann würde auch nochmal zur Erläuterung vorbeikommen, dies würde aber 
wieder extra Kosten verursache. 
 
Es wird zum Sachverhalt diskutiert. Ein Beschluss wird in der nächsten Gemeindevertre-
ter Sitzung gefasst, da keine Beschlussvorlage vorliegt. 

 

  
  
  
zu 14 Bekanntgabe der Beschlüsse, die im nichtöffentlichen Teil der Sitzung gefasst 

wurden 
  

Es sind keine Anwohner anwesend.  
 

  
  
zu 15 Schließung der Sitzung 
  

Der Bürgermeister schließt die Sitzung um 22 Uhr.  
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19.12.2024 Harald Reinecke 19.12.2024 Susanne Fischer 

_______________________________ 
 
Datum  /   Unterschrift Bürgermeister 

________________________________ 
 
Datum  /  Protokollantin 
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